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magazin

So sind Ihre 

Einlagen bei 

uns geschützt!

Kundeninformation

zu den genossen- 

schaftlichen Sicherungs- 

systemen auf Seite 27

Interessante Angebote zum Weltsparmonat Oktober auf den Seiten 18 und 19.

https://www.vrbank-sha.de/homepage/aktionen/Weltsparmonat.html
https://www.bvr-institutssicherung.de/isg.nsf/index.xsp


Kaum ein anderes Thema bewegt die Gemüter 

derzeit stärker als die Niedrigzinspolitik der Eu-

ropäischen Zentralbank. Sie hat weitreichende 

Folgen – sowohl für Privat- und Geschäftskun-

den, als auch für Banken und alle europäischen 

Volkswirtschaften. Wie wir als regionale Bank 

vor Ort damit umgehen, lesen Sie in dieser Aus-

gabe von EINBLICKE auf den Seiten 4 und 5. 

Sie erfahren volkswirtschaftliche Hintergründe, 

aber auch geeignete Anlagestrategien. Zen-

trales Thema dabei ist „Die Mischung macht’s“. 

Das wollen wir auch in unserem Weltsparmo-

nat aufgreifen. Denn bei der Geldanlage ist 

es wie bei der Musik. Sie ist vielfältig und ab-

wechslungsreich: Welche Art von Musik gefällt 

Ihnen am besten? Sind Sie eher der klassische 

Typ, oder schlägt Ihr Herz für Schlager und 

Volksmusik? Vielleicht drehen Sie auch gerne 

das Radio auf, wenn ein Rock-Klassiker oder 

die neuesten Pop-Nummern aus den Charts 

laufen?

Wir haben für Sie aus den verschiedensten 

Stilrichtungen die aktuellen Anlagecharts für 

unseren Weltsparmonat vom 4. Oktober bis  

11. November 2016 zusammengestellt. Wir bie-

ten Ihnen neben echten Klassikern und Ever-

greens auch topaktuelle Chartstürmer. 

Gerade in der aktuellen Niedrigzinsphase ist 

es wichtig, sich gut und umfassend beraten 

zu lassen, damit Sie Ihr Geld ertragbringend 

anlegen.

Sie sind herzlich eingeladen, kommen Sie 

vorbei und lassen Sie sich die für Sie richtige 

Mischung zusammenstellen. 

Interessante Angebote warten auf Sie – wir  

freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen.

Liebe Leserinnen und Leser,

Eberhard Spies

„Bei der Geldanlage  

ist es wie bei der Musik.  

Sie ist vielfältig und 

abwechslungsreich.“ 

Eberhard Spies Tobias Belesnai

Tobias Belesnai
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Zeitgemäß
Eine Ausbildung oder ein 
Studium bei der VR Bank 

 ist vielseitig: Neben den 
theoretischen  Voraus-
setzungen  lernen  die 
jungen Leute schnell den 

Kontakt mit Kunden kennen. So stehen ihnen 
in Zukunft alle Türen offen.� Seite 8

Kombiniert 
Sparen, helfen und ge- 
winnen  –  diese  drei 
Dinge  kommen  beim 
VR-GewinnSparen  zu-
sammen. Mit 10 Euro 
pro Monat besteht die 

Chance auf tolle Gewinne: Zahlreiche Preise 
gingen in letzter Zeit in die Region.� Seite 20

Zwiespältig
Die Zinssituation ist für 
Anleger  derzeit  nicht 
befriedigend  –  wohl 
aber für Kreditnehmer: 
Sie profitieren von den 
niedrigen Zinsen. Sparer 

sollten dagegen ihre Vermögensstruktur 
überprüfen und gut mixen.� Seite 4

Wertvoll
Immobilien stehen der-
zeit hoch im Kurs. Doch 
was ist die eigene Woh-
nung oder das eigene 
Haus wert? Die Spezialis-
ten der VR Bank schätzen 

den realistischen Marktpreis einer Immobilie 
bis 11. November kostenlos.� Seite 24

Erneuert 
Auch die Geschäftsstelle 
der VR Bank in Brauns-
bach wurde vom Unwet-
ter Ende Mai verwüstet.  
Derzeit wird sie wieder 
aufgebaut. Kunden wer-

den in der Zwischenzeit im Grundbuchamt der 
Gemeinde vorübergehend betreut. � Seite 10

Sinnvoll
Die richtigen Hefte zum 
Schulbeginn: eine tolle 
Aktion der VR Bank. Seit 
drei Jahren erhalten Erst-
klässler ein Paket mit den 
passenden Materialien. 

So sparen sich die Eltern das Anstehen und 
Einkaufen in der ersten Schulwoche.� Seite 22

Gespendet
Um  das  Engagement 
anderer  zu  belohnen, 
unterstützt die VR Bank 
se i t   Jah ren   Ins t i t u -
t ionen,  Vereine  und 
gemeinnützige  Einrich-

tungen in der Region. Im Sommer erhielten  
108 Empfänger 138 600 Euro. � Seite 32

Ihre Bank

Wertvolle Tipps 

Rund ums Haus

Starke Region

Vorteilhaft
Mitglieder der VR Bank 
profitieren von den An- 
geboten der Goldpartner: 
Einfach nur die goldene 
VR-BankCard PLUS vor- 
zeigen und Rabatte mit-

nehmen. Ab November gibt es den Kalender 
für 2017 mit Monatsangeboten! � Seite 14

Beratend
Die  Mitarbeiter  von 
EP:HomeMedia beraten 
fachkundig, wenn es et-
wa um Smartphones, TV-
Geräte,  Musikanlagen 
und Digitalradios geht. 

Die passenden Verträge haben die Ilshofener 
Experten ebenfalls mit im Angebot.� Seite 26

Wirtschaft aktuell

Rückblickend
Die VR Bank engagiert 
sich Monat für Monat für 
die unterschiedlichsten 
Aktivitäten: beim Main-
hardter  Markt,  beim 
Motocross  in  Gaildorf 

und bei VR-mobil. So erhält das Kinderdorf in 
Waldenburg ein neues Fahrzeug. � Seite 30

Versüßt
Mit viel Liebe und Hin- 
gabe  kreier t  die  Mi-
chelbacherin Ramona 
Hofmann  Tor ten  für 
besondere Anlässe. Die 
Konditormeisterin  legt 

dabei besonders großen Wert auf eine gute 
Qualität der Zutaten.� Seite 28

Junge Kunden

Geschenkt
Drei Familien bekamen 
in den letzten Monaten 
Herzenswünsche erfüllt. 
Bei dieser Aktion in Zu-
sammenarbeit mit easy-
Credit sollten Menschen 

beschenkt werden, die lange auf die Erfüllung 
eines Traumes warten mussten.� Seite 16
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Zum Konsum gedrängt
Gefahren und Chancen niedriger Zinsen

„Nach wie vor sehen 

wir keine kurz- 

fristige Zinswende.“

Die derzeitige Lage an den Kapitalmärkten lässt 

die Anleger nicht jubeln: Für ihr Erspartes gibt 

es bei traditionellen Anlagen so gut wie keine 

Rendite. Wer auf Nummer sicher gehen will und 

auf Bundesanleihen setzt, muss sogar etwas da-

für bezahlen, dass sein Geld wohl behütet auf-

bewahrt wird. Durch diese Entwicklungen fällt 

auch der Zinseszins-Effekt weg, der vor Jahren 

noch für ordentliche Gewinne gesorgt hat.

„Nach wie vor sehen wir keine kurzfristige 

Zinswende“, fasst Eberhard Spies, Vorstands-

vorsitzender der VR Bank, die Aussichten zu-

sammen. „Das liegt vor allem an der hohen 

Staatsverschuldung, besonders in den südeuro-

päischen Ländern.“ Der Euro-Raum ist in eine 

Rezession gerutscht und damit lässt auch die 

Inflation deutlich nach – alles keine Anzeichen 

für eine Steigerung der Zinsen. Die Europäische 

Zentralbank (EZB) belässt die Zinsen auf nied-

rigem Niveau (seit 10. März 2016 betragen sie  

null Prozent), um die Wirtschaft mit günstigen 

Krediten zu stützen und eine von allen gefürch-

tete Deflation zu verhindern. So profitieren 

die Bürger auf der anderen Seite auch vom 

niedrigen Zinsniveau, wenn sie einen Kredit auf-

nehmen, eine Immobilie kaufen oder ein Haus 

bauen möchten. Allerdings warnen Fachleute 

vor der „ultralockeren“ Geldpolitik, denn sie 

könne die Gesundheit von Banken gefährden 

und die Funktionsweise der Finanzmärkte 

stören. Obwohl die regional aktiven genossen-

schaftlichen Banken nicht zu den Verursachern 

der Krise gehören, haben die europäischen 

Finanzbehörden auch sie mit einer Welle von 

regulatorischen Auflagen überzogen. Die Geld-

häuser kommen durch die sinkenden Margen 

zusätzlich unter einen stärkeren Erfolgsdruck, 

was beides zusammengenommen die Ergebnis-

se belasten könnte. „Auch die VR Bank muss in 

den kommenden Jahren mit geringeren Wachs-

tumsraten rechnen“, betont Spies.

Die niedrigen Zinsen belasten die Sparer, man-

che sprechen auch schon von einer schleichen-

den Enteignung. Dabei will die EZB die Sparer zu 

Konsumenten machen und auf diese Weise die 

Wirtschaft zusätzlich stützen. 

Für die Sparer bedeutet das, dass sie ihre über-

schüssige Liquidität in eine geordnete Vermö-

gensstruktur bringen sollten – der Mix macht es 

auch hier: Nicht nur in einen Sektor investieren, 

sondern in alle Bereiche gleichmäßig. Neben der 

kurzfristigen Liquidität sind auch Geld- (ertrags-

Alternative Anlagenformen sind im Niedrigzinsumfeld deutlich renditestärker. 

Eberhard Spies.
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starke Fonds), Substanz- (solide Unternehmen) 

und Sachwerte (Immobilien) wichtig. Diese ver-

meintlich sicheren Werte (dazu zählen auch Edel-

metalle) werden derzeit jedoch verstärkt nach-

gefragt, daher unterliegen die Preise zum Teil 

großen Schwankungen. „Nur durch die Streu-

ung der Anlagen in alle vier Bereiche können 

Sparer sicher sein, dass sich ihr Geld vermehrt 

und nicht weniger wird“, bringt es Eberhard 

Spies auf den Punkt. „Hier hilft nur eine trans-

parente, faire und individuelle Beratung, bei der 

unsere Mitarbeiter eine Struktur vorschlagen, 

die für die Ziele der Kunden passt.“ 



Überall gut informiert
VR Bank weitet digitalen Service aus

EINBLICKE ganz gemütlich dort lesen, wo Zeit ist: Als E-Book (li.) ist die Kundenzeitschrift immer mit dabei.  
Bei Facebook (re.) schreiben Mitarbeiter der VR Bank über die Themen, die sie gerade persönlich bewegen 

Regelmäßig, dreimal im Jahr, landet seit Ja-

nuar 2009 die Zeitschrift EINBLICKE bei den 

Mitgliedern im Briefkasten. Mit einer interes-

santen Mischung aus Themen, die die Bank 

betreffen und Menschen aus der Region 

informiert das Haller Geldinstitut seine Mit-

glieder. Bisher kam die Zeitschrift traditionell 

gedruckt ins Haus geflattert, doch in Zeiten 

der mobilen Computer kann das Magazin 

jetzt auch digital als E-Book gelesen werden. 

Unter www.vrbank-sha.de/einblicke steht die 

jeweils neueste Ausgabe auch als blätterbare 

Version im Internet bereit. Dort erhalten die 

Leser über die Texte hinaus weiterführende 

Hinweise und Links – ein Klick genügt, die Ad-

resse muss nicht extra eingegeben werden. 

Die Mitglieder können sich somit entschei-

den, ob sie die Zeitschrift lieber konventionell 

als gedruckte Ausgabe lesen möchten oder 

mobil, dort wo es ihnen gerade danach ist. 

Welche Themen die Mitarbeiter in und außer-

halb der VR Bank so beschäftigen, kann jetzt 

jeder mitverfolgen: Bei Facebook (abrufbar 

unter: www.facebook.com/vrbank.sha) be-

richten Mitarbeiter beispielsweise von ihren 

Erlebnissen im Urlaub und geben Tipps für 

tolle Reiseziele. Sie lassen die Leser einen Blick 

in ihren Garten werfen und erzählen, wie sie 

ihn pflegeleichter gestaltet haben. Welche Er-

frischungen in ihrem Glas landen, verriet eine 

Mitarbeiterin: Neben einem köstlichen Wein 

kann das auch ein kühler Kräutermix sein. Die 

Autoren plaudern, wie sie es mit dem Geld im 

Urlaub halten oder beschreiben ihre ersten 

Eindrücke, als sie zur VR Bank kamen.

Die Mitarbeiter bewegt noch viel mehr: Wer 

verfolgen will, was sie beruflich und privat so 

antreibt, kann sich auf der Facebook-Seite auf 

dem Laufenden halten. Selbstverständlich sind 

die Mitarbeiter auch interessiert daran, was 

die Besucher von ihren Texten halten und sie 

können gerne mit ihnen diskutieren.  

 

Im Internet weiter- 

führende Informationen

erhalten: Das E-Book 

und Facebook 

machen es möglich.
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Eine gute Ausbildung bedeutet eine solide 

Basis für die spätere Karriere. Nach diesem 

Motto sind 16 neue Azubis, darunter eine 

duale Studentin, am 1. September ins Berufs-

leben gestartet. Wie in jedem Jahr wurden die 

Azubis in den ersten beiden Wochen durch 

ein umfangreiches Einführungsprogramm 

auf die Herausforderungen der Ausbildung 

vorbereitet. Sie erfuhren dabei viel über die  

VR Bank, ihre Philosophie, die VerbundPartner, 

sowie deren Produkte und Dienstleistungen. 

Dazu kamen Teambuilding-Aktionen. Erstmalig 

bildet die VR Bank einen Informatikkaufmann 

aus, um auch im IT-Bereich auf eigenen Nach-

wuchs zurückgreifen zu können. 

Für Tamara Fietze und Karina Wotschel endete 

die Ausbildung hingegen im Juli. Beide wurden 

übernommen. Tamara Fietze ist in der Markt-

folge Aktiv tätig und Karina Wotschel verstärkt 

die Kundenberatung in Sulzdorf.

Auch bei den Mitarbeitern gab es Verände-

rungen. Petra Böhme wird nun fest im Service 

der Geschäftsstelle in Kreuzberg eingesetzt, 

Simone Brauch im Service in Obersontheim. 

Die Abteilung Vermögensbetreuung ist von 

Mainhardt nach Michelfeld umgezogen. Sabine 
Pfauser ist nun in der Vertriebsunterstützung 

Vermögensbetreuung in Schwäbisch Hall tätig. 

Andreas Karl, bisher Kundenberater in Fichten-

berg, durchläuft ein Traineeprogramm zum Ge-

werbekundenberater. Seine Stelle wurde von 

Marina Massa übernommen. 

16 junge Leute starteten Anfang September bei der VR Bank ins Berufsleben.

Guter 
   Beginn
Auszubildende legen los
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Azubis im Kundenkontakt
VR Bank bietet zukunftssichere Jobs

„Die Ausbildung bei der  

VR Bank ist seit Jahren 

TÜV-zertifiziert, was für 

eine hohe Qualität spricht.“

Ist eine Ausbildung noch zeitgemäß? EINBLICKE 

im Gespräch mit Christine Boese, Ausbildungs-

leiterin der VR Bank.

Was spricht ganz allgemein für eine Ausbildung, 

was für ein duales Studium?

Für eine Ausbildung und ein duales Studium gibt 

es zunächst mal unterschiedliche Voraussetzun-

gen. Für unsere Aus-

bildung ist ein mittle-

rer Bildungsabschluss 

e r fo rde r l i ch ,   m i t 

Abitur kann man die 

Ausbildungszeit ver-

kürzen. Beim dualen 

Studium ist ein Abi-

tur mit einem Schnitt 

von mindestens 2,0 

erforderlich, was die 

Zie lgruppe  schon 

etwas eingrenzt. 

In der Ausbildung 

l iegt  der  Schwer-

punkt auf der prak-

tischen Tätigkeit und 

dem Kundenkontakt. Eine Bankausbildung ist 

eine sehr fundierte kaufmännische Ausbildung, 

die die Auszubildenden auch persönlich in ihrer 

Finanzplanung weiterbringt.

Beim dualen Studium wechseln sich Theorie und 

Praxis ab. Hier verbindet man Fachwissen in der 

Tiefe mit praktischen Erfahrungen, was den 

späteren Start in den Beruf natürlich erleichtert. 

Gleichzeitig darf man das Studium nicht unter-

schätzen. Die Inhalte aus den Theoriephasen 

müssen in der halben Zeit gegenüber einem 

regulären Hochschulstudium absolviert werden.

Mit welchen „Trümpfen“ kann die VR Bank bei 

der Ausbildung aufwarten? 

Bei der VR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim eG 

wird sehr großen Wert auf eine handlungsorien-

Ausbildungsleiterin Christine Boese.

tierte Ausbildung gelegt. Autofahren lernt man 

auch nicht nur in der Theorie, sondern nur am 

Steuer. Dies wird so auch in unserer Ausbildung 

durchgeführt. Alle Azubis sind vom ersten Tag 

an im Kundenkontakt und lernen so die Wünsche 

und Ziele unserer Kunden kennen. Der Einstieg 

erfolgt zunächst durch eine zweiwöchige Ein-

führung, in denen die Aus-

zubildenden in den Alltag 

hineinschnuppern können, 

Kollegen und Produkte ken-

nenlernen und spielerisch 

als Team zusammengeführt 

werden. 

Die Ausbildung bei der  

VR Bank ist seit Jahren TÜV-

zertifiziert, was für eine 

gleichbleibend hohe Quali-

tät spricht und den Bewer-

bern somit die Sicherheit 

gibt, sich bei einem heraus-

ragenden  Ausbi ldungs-

betrieb zu bewerben. 

Was muss ein junger Mensch mitbringen, damit 

sie oder er für die VR Bank interessant ist?

Wir freuen uns über offene und freundliche 

Bewerber, die gerne auf andere zugehen, über 

gute Umgangsformen verfügen und Freude 

am Verkauf haben. Natürlich erwarten wir kei-

ne perfekten jungen Menschen – denn vieles 

lässt sich ja auch in der Ausbildung lernen und 

perfektionieren. Wer mit Freude dabei ist, lernt 

schnell und leicht. Diese motivierten Berufs-

anfänger schätzen unsere Kunden. Natürlich 

ist auch Teamfähigkeit wichtig, vor allem in der 

Zusammenarbeit mit anderen. Wer sich bisher 

schon ehrenamtlich engagiert, sein eigenes 

Geld über Ferien- und Nebenjobs verdient oder 

auch Verantwortung innerhalb der Familie für 

kleinere Geschwister oder Haustiere übernimmt, 

Bei der Job-Börse der VR Bank 
im Juni informierten sich junge 
Menschen über das Ausbildungs-
angebot in der Region.
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bringt schon viele gute Eigenschaften mit, die 

die Ausbildung erleichtern. 

Auf was sollte bei der Bewerbung geachtet 

werden?

Wir legen großen Wert darauf, es den Be-

werbern so einfach und so kostengünstig wie 

möglich zu machen, sich bei uns zu bewerben. 

Daher haben wir uns seit einigen Jahren für ein 

Online-Bewerbungssystem entschieden, dass 

man auf unserer Homepage ww.vrbank-sha.de 

findet. Dieses System ist selbsterklärend. Wert 

legen wir auch auf eine Begründung, warum 

man sich gerade diesen Ausbildungsgang aus-

gesucht hat. 

Und was ist beim Bewerbungsgespräch wichtig?

Wichtig ist uns vor allem Ehrlichkeit und Au-

thentizität. Die Bewerber sollten nicht ver-

suchen, eine Rolle zu spielen. Das merkt man 

auch durch Nachfragen recht schnell, was nur 

Fassade ist. Schüchternheit ist kein Ausschluss-

kriterium, wenn der Bewerber dafür freundlich 

und interessiert ist. Gerade bei sehr jungen Be-

werbern gibt es noch viel Potenzial, das geför-

dert werden muss. Wichtig ist auch, dass die 

Bewerber sich gut vorbereiten und sich ausgie-

big über den Beruf, die Ausbildung und unser 

Unternehmen informiert haben. 

Wie sind die Zukunftschancen bei der VR Bank 

nach der Ausbildung?

Nach wie vor legen wir großen Wert darauf, 

unseren Eigenbedarf nahezu über eigenen 

Nachwuchs abzudecken, jungen Menschen 

die Möglichkeit zu einer guten Ausbildung zu 

geben und später auch eine Zukunft zu bieten. 

Nach der Ausbildung gibt es verschiedene 

Weiterbildungsmöglichkeiten, die individuell 

auf die entsprechende Position angepasst 

werden. 

     „Alle Azubis 

sind vom ersten Tag an  
          im Kundenkontakt
und lernen so dieWünscheund

                        Ziele unserer 
        Kunden kennen.“ 
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Filiale wird erneuert
Bargeld gibt es zweimal pro Woche  

Die verschlammten Akten 

mit datenschutzrechtlich 

relevanten Inhalte sind 

sachgerecht entsorgt worden.

Es war ein schöner Frühsommertag. Das Wetter 

war angenehm, doch es lag etwas in der Luft: 

Den Sonntag, 29. Mai 2016, werden die Men-

schen im nördlichen Kreis Schwäbisch Hall nicht 

so schnell vergessen. Besonders Braunsbach traf 

es hart: Eine meterhohe Welle aus Wasser, Ge-

röll und Baumstämmen wälzte sich am Abend 

durch den Ort. Straßen und Häuser wurden zer-

stört – aber wie durch ein Wunder kamen keine 

Menschen zu Schaden. Die Gebäude entlang 

der Orlacher Straße wurden schwer beschädigt 

und mussten zum Teil aus Sicherheitsgründen 

abgerissen werden.

Auch die Geschäftsstelle der VR Bank ist davon 

betroffen: Die gesamte technische und kauf-

männische Betriebsausstattung wurde durch 

das Wasser und die Schlammmassen stark be-

schädigt. Im Keller stand das Wasser bis unter 

die Decke, nach dem Abpumpen durch die 

Feuerwehr musste eine 30 Zentimeter hohe 

Schlammschicht abgetragen werden. Auch in 

dem öffentlich zugänglichen Teil der Geschäfts-

stelle sah es verheerend aus, die ganze Innen-
Im Tresorraum hatte sich eine 30 Zentimeter dicke 
Schlammschicht gebildet.

Das Unwetter hinterließ auch bei der Geschäftsstelle Braunsbach eine Schneise der Verwüstung vor (li.) und im Gebäude (re.).
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einrichtung wurde zerstört. Die 

Gebäudeschäden betreffen In-

nenputz, Fliesen, Estriche, Fenster, 

Türen, Deckenverkleidung, Außen-

fassade sowie Heizungsanlage 

und Elektrik. Allein die Statik des 

Gebäudes ist in Ordnung.

In den ersten Stunden nach dem 

Unwetter überwachten Mitarbei-

ter von Schwäbisch Hall Facility 

Management das Objekt, bis alle 

Wertgegenstände, vor allem Bar-

geld und das Geld aus dem Geld-

automat, vollständig gesichert 

waren. Die verschlammten Akten 

mit datenschutzrechtlich relevan-

ten Inhalten sind sachgerecht in 

einem abschließbaren Container 

entsorgt worden. Die Bank-Mit-

arbeiter benachrichtigten die Kun-

den mit Schließfächern, damit die 

darin aufbewahrten Gegenstände 

abgeholt werden konnten. Bis auf ein Fach 

waren alle trocken, ein weiteres musste unter 

Aufsicht eines Notars aufgebohrt werden.

Sämtliche Gebäude- und Einrichtungsschäden 

sind versichert und deren Wiederherstellung 

wird bezahlt, die Schadensumme beläuft sich 

auf rund 500 000 Euro. In der Zwischenzeit wur-

de das komplette Gebäude entkernt und ge-

trocknet. Die Planungen für die neue Geschäfts-

stelle laufen, die Neueröffnung ist für Anfang 

2017 geplant. Damit die Braunsbacher Kunden 

bis dahin betreut werden können, eröffnete 

die VR Bank im Grundbuchamt der Gemeinde 

Braunsbach eine Interimsgeschäftsstelle: Zwei-

mal pro Woche können sie dort ihre Bargeld-

vorräte aufstocken und kleine Dienstleistungen 

vornehmen lassen – bis die neue Geschäftsstelle 

öffnet. Eine Beratung kann aus Gründen der 

fehlenden Diskretion nicht stattfinden. Bi
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Für die Gemeinschaft
Mitarbeiter ehrenamtlich engagiert

„Ein Ehrenamt 

sollte jeder ausprobieren 

und keine Scheu vor  

der Arbeit haben.“

Die Liebe zur Musik hatte Regina Groß zur 

Stadtkapelle Gaildorf gebracht. Die Service-

Mitarbeiterin der Geschäftsstelle Untermünk-

heim lernte als jüngstes von sechs Kindern in 

der Grundschule Blockflöte, später versuchte sie 

sich an der Heimorgel. Bei der Stadtkapelle fand 

sie aber ihre Leidenschaft: Holzblasinstrumente. 

In der klassischen Blaskapellen-Besetzung spielt  

sie Klarinette. „Von der Atmung und von der 

Fingerfertigkeit her ein einfaches Instrument“, 

betont die 46-Jährige. Ihr Lieblingsinstrument 

ist aber das Fagott: Seit sie als kleines Mädchen 

das Stück „Peter und der Wolf“ von Sergei 

Prokofjew gehört hat, wollte sie auch so schön 

sonor mit dem Fagott „brummen“ können wie 

der Großvater in dem musikalischen Märchen. 

Bei der Stadtkapelle lernte, sie das schwierige 

Instrument zu spielen: „Das Fagott ist riesig und 

durch das Doppelrohrblatt benötigt der Spie-

ler viel Luft“, erklärt Regina Groß. „Da ist viel 

Übung gefragt.“ Dieses Instrument spielt sie in 

der konzertanten Besetzung der Stadtkapelle.

Neben dem üblichen, bekannten Blasmusik-

repertoire spielt die Blaskapelle mehrere Veran-

staltungen mit konzertantem Programm. Meist 

unter einem Motto geben die 35 bis 40 Musiker 

symphonische Blasmusik, Filmmusik oder klassi-

sche Weihnachtsstücke zum Besten. Neben dem 

Üben zu Hause und bei den Probeabenden inves-

tiert die Bankkauffrau viel Zeit in den Verein – sie 

ist stellvertretende Vorsitzende. Für die Stadtka-

pelle organisiert sie zusammen mit den anderen 

Konzert in der Gaildorfer Kirche St. Josef. Regina Groß mit Klarinette (li.) und beim Gespräch mit den 
Kunden in der Geschäftsstelle Untermünkheim.

Ausschussmitgliedern, 20 bis 30 Auftritte pro 

Jahr und ist für die Moderation bei den Konzer-

ten verantwortlich. „Mir ist es wichtig, dass man 

sich engagiert“, betont sie. Sie setzt sich für die 

Kultur ein. „Wo wäre unsere Gesellschaft ohne 

Ehrenamt?“, fragt sie. Diese Einstellung bringt sie 

auch ihren Kindern bei. „Den Einsatz muss man 

einfach bringen.“ Sie reizt neben der Musik auch 

die Arbeit mit den Menschen, so wie bei der  

VR Bank beim Gespräch mit den Kunden.

Da sie mit anderen etwas gemeinsam voranbrin-

gen möchte, ist sie auch im Kreismusikverband 

Hohenlohe aktiv, sie ist Kassenprüferin. „Ein Eh-

renamt sollte jeder ausprobieren und keine Scheu 

vor der Arbeit haben“, ist Regina Groß überzeugt. 

„Das hält die Gemeinschaft am Laufen.“ 
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Auch ihre Kollegin Ann-Kathrin Kraft engagiert 

sich, sie wechselte vor ein paar Jahren die 

Seiten: Zunächst war sie selbst Teilnehmerin 

bei den Aktivitäten der evangelischen Kir-

chengemeinde Obersteinach, dann kam die 

heute 27-Jährige dort in die Leitungsfunktion. 

Die Ausbildung hielt sich eher in Grenzen, „da 

wächst man halt so rein“. 

In kleinen Gemeinden, wie im Teilort von Ils-

hofen, gehört die Kinder- und Jugendarbeit 

der Kirche einfach dazu: „Der Zusammenhalt 

ist bei uns groß“, betont die Kundenbetreuerin 

der Haller Hauptstelle. 55 Kinder nehmen die 

unterschiedlichen Angebote wahr, die je nach 

Alter aufgeteilt sind. Höhepunkt ist eine Freizeit, 

die alle zwei Jahre an der Geislinger Mühle statt-

findet. Ein Wochenende verbringen 60 Kinder 

und 30 Mitarbeiter gemeinsam: Geländespiele, 

Nachtwanderung und gemeinsam Geschichten 

aus der Bibel hören, gehört zum Programm. 

Das Wichtigste ist für Ann-Kathrin Kraft jedoch 

„zusammen mit den Kindern Gemeinschaft zu 

erleben“. Ganz ohne Technik fördert so ein Wo-

chenende auch das soziale Verhalten Teilnehmer.Bi
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Ob im Gespräch mit einer Kollegin oder im Kreis der Jungscharkinder: Ann-Kathrin Kraft ist engagiert und liebt 
den Umgang mit Menschen.

Bevor sie jedoch als Betreuerin mit ins Zeltlager 

ging, machte sie beim Evangelischen Jugendwerk 

die JuLeiKa, die Jugendleiterkarte. Dort lernen 

die angehenden Betreuer alles Wichtige: Wie 

kann man eine große Meute beschäftigen? Und 

vor allem: den Umgang mit schwierigen Kindern. 

„Durch die vielen Computerspiele benötigen sie 

einen Ausgleich“, erklärt die Bankkauffrau.

Die Jungschar ist für Ann-Kathrin Kraft kein großer 

Aufwand. „Mittwochs bereiten wir uns eine Stun-

de im Team gemeinsam vor, am Freitag treffen wir 

uns mit den Kindern.“ Die Begegnungen sind für 

sie ein guter Ausgleich zur Arbeit in der VR Bank. 

„Beim Rumtoben mit den Kids denke ich nicht ans 

Geschäft.“ Die Kinder schätzen, dass sie sich mit 

ihnen beschäftigt, „sie kommen gerne“. Der Um-

gang mit Menschen „ist mein Ding“. Die positiven 

Reaktionen auf ihr ehrenamtliches Engagement 

gibt ihr auch Auftrieb für die tägliche Arbeit.

Nach der Jungschar ist der Freitag noch lange 

nicht zu Ende: Im Anschluss steht die Probe des  

Liederkranzes an. Auch hier macht Ann-Kathrin 

Kraft „selbstverständlich“ mit, das gehört ein-

fach dazu. 

Das Wichtigste ist 

„zusammen mit  

den Kindern Gemein- 

schaft zu erleben“.
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Ilshofen
www.homemedia-huebsch.de

EP:HomeMedia
5 % auf Konsumelektronik, 
außer Werbeware

Crailsheim
www.goetz-optik.de

Götz Optik GmbH
10 % Rabatt auf alle Brillen 
und Sonnenbrillen (ausgenom-
men sind bereits reduzierte 
Waren oder Sonderaktionen)

Crailsheim
www.extrascharf-lounge.de

EXTRASCHARF –  
Die Lounge
10 % Rabatt auf alle Brillen 
und Sonnenbrillen (ausgenom-
men sind bereits reduzierte 
Waren oder Sonderaktionen)

Crailsheim
www.look-sportsbar.de

LOOK Sportsbar & 
Restaurant
Jeder Gast erhält bei Vorlage 
seiner VR-BankCard PLUS 
einen Rabatt von 1 € auf sein 
Menü (Hauptspeise + Getränk)

Michelbach/Bilz
www.ramonas-torteria.de

Ramonas Torteria
5 % Rabatt auf den Rech-
nungsbetrag

Sinsheim
www.technik-museum.de

AUTO & TECHNIK  
MUSEUM SINSHEIM
Gegen Vorlage der goldenen 
VR-BankCard PLUS erhal-
ten das Mitglied sowie eine 
Begleitperson beim Besuch 
des Auto & Technik Museums 
Sinsheim inkl. IMAX 3D Laser 
3K Kino (= Kombi Karte) den 
niedrigeren Gruppenpreis 
(Erwachsene 19 € statt 21 €, 
Kinder 15 € statt 17 €)

Nürnberg
www.easycredit.de

easyCredit  
TeamBank AG
Mitglieder der VR Bank 
profitieren zusätzlich von 
einer geringeren monatlichen 
Rate. Informationen und 
den individuellen easyCredit-
Mitgliedervorteil gibt es beim 
Berater vor Ort.

Langenburg
www.echte-wibele.de

Café Bauer
Bei einem Einkauf ab 50 € gibt 
es eine Spitztüte dazu.
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Januar 
SchwanenKULT, Schwäbisch Hall 
Die Traumfrau, Gerbertshofen

Februar 
KUNO Augenoptik und Hörakustik, CR 
Kühnle Büro, Schwäbisch Hall

März 
BBQ & Grillcatering, Schwäbisch Hall 
Haller Gartentreff, Schwäbisch Hall 

April 
McDonald‘s, Michelfeld 
Helmut Kampmann, Jagstheim

Mai 
Fuß-Freund Bühler GmbH, Michelfeld 
Thermen & Badewelt Sinsheim

Juni 
Optik Piper, Michelfeld 
Metzgerei Wassermann, Michelbach/Bilz

Juli 
Rats-Apotheke, Crailsheim 
VR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim

August 
Shake to go, Obst- & Gemüsebar, SHA 
Lai Thai, trad. Thaimassage, SHA

September 
Hotel-Restaurant Sonneck, SHA  
Tragelädle, Honhardt 

Oktober 
Schuhmacherei Christoph Elbel, SHA 
Tanzschule/Fitness studio A, Michelfeld

November 
Eberl Großmarkt für Jedermann, CR  
eBox, Schwäbisch Hall 

Dezember 
Textilwaschstraße Läpple, Crailsheim 
Parfümerie Boutique Gimpel, CR

Der VR Familienkalender ist ein voller Erfolg: Jeden Monat nutzen 

viele Mitglieder die tollen Angebote und interessanten Rabatte 

der VR Goldpartner. Auch für 2017 wird es wieder den hilfreichen 

Planer geben – er liegt ab November 2016 wieder in allen Ge-

schäftsstellen zur Abholung bereit. Dann heißt es auch im nächs-

ten Jahr: die goldene VR-BankCard PLUS zusammen mit dem 

Gutschein vorzeigen und Monat für Monat von den Vorteilen der 

Goldpartner profitieren.

Folgende Firmen bieten Gutscheine für die Mitglieder:

Mit dem Mehrwert-
Kalender 2017 und 
der VR-BankCard 
PLUS jeden Monat 
clever gespart

N
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„Nicht nur Traumschlösser“
easyCredit verwirklicht Herzenswünsche

„Herzenswünsche“  zu erfüllen hat sich die Team-

Bank AG auf die Fahnen geschrieben. Sie ist im 

FinanzVerbund für easyCredit zuständig, einem 

der erfolgreichsten und als „fair“ zertifizierten 

Verbraucherkredit Deutschlands. easyCredit 

spendete eine Million Euro und im Herbst 2015 

generierte jede easyCredit-Anfrage ein Los 

für die jeweilige Partnerbank. 400 aus knapp  

80 000 Losen wurden gezogen und gaben Kun-

denberatern aus 200 Genossenschaftsbanken in 

Deutschland und Österreich freie Hand, um für 

Kunden ihrer Wahl einen Traum zu verwirklichen. 

Die Erfüllung eines Herzenswunsches bringt 

Glücksgefühle in den Alltag. Das erleben derzeit 

drei glückliche Gewinnerfamilien, deren Berater 

von der VR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim eG 

in Zusammenarbeit mit easyCredit ein Geschenk  

erhalten haben – nur durch Zufall alles Reisen.

schein, den das Paar für einen Wellness-Urlaub im 

Bayerischen Wald oder in Marienbad (Tschechien) 

einlösen möchte, sobald die nächste Operation 

gut überstanden ist. Als Gewinner nominiert 

wurden die beiden von ihren VR-Beraterinnen 

Katrin Schneider und Anke Siegert aus der Filiale 

Mainhardt. „Ich habe Frau Schneider ab und zu 

erzählt, wie es meinem Partner gesundheitlich 

gerade geht. Als sie mich mit dem Gewinn über-

raschte, habe ich sie in den Arm genommen, ge-

drückt und ein paar Tränen vergossen“, berichtet 

die Gewinnerin. 

Ähnlich überrascht waren Lars (32) und Bar-

bara Clemensen (27) aus Beltersrot, die ihr 

Berater Samuel Schwenger aus der VR-Haupt-

stelle in Schwäbisch Hall ebenfalls mit einem 

Gutschein für eine Reise überraschte. Er wuss-

te: Das junge Ehepaar träumt schon länger von 

einer Reise nach Paris. Lars Clemensen kennt 

die französische Hauptstadt bereits, seine Frau 

noch nicht. Zur standesamtlichen Trauung im 

Dezember 2015 musste die Reise ausfallen, 

weil die Geburt von Töchterchen Nahema Gilla 

(inzwischen 9 Monate alt) unmittelbar bevor-

stand. Zur kirchlichen Trauung des Paares im 

Juli 2017 kann es nun losgehen, falls die Sicher-

„Wir haben noch nie etwas gewonnen und freuen 

uns nun so unglaublich, dass das Glück einmal auf 

uns gefallen ist“, sagt Ursel Wulff (68 Jahre) aus 

Mainhardt. Die Aktion „Herzenswünsche“ be-

scherte ihr und ihrem in den vergangenen zwei 

Jahren immer wieder schwer erkrankten Lebens-

gefährten Max Leuprecht (75) einen Reisegut-

„Als mich Frau Schneider 

 mit dem Gewinn über-

raschte, habe ich ein paar 

Tränen vergossen.“ 

Ursel Wulff und Max Leuprecht.

Barbara und Lars Clemensen.
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Nicht bis zum Gewinn 

warten: Mit easyCredit 

können sich alle Kunden 

Herzenswünsche erfüllen. 

Es muss auch keine Reise 

sein, eine neue Wohnzim-

mereinrichtung, eine neue 

Waschmaschine oder der 

lang ersehnte neue 

Computer sind genauso 

möglich. 

Alexander Arold.

heitslage in Paris für die junge Familie geeignet 

ist. Ersatzweise geht es nach Italien. „Es ist 

wunderschön, solch einen Wunsch realisieren 

zu können und nicht immer nur Traumschlösser 

zu bauen“, freut sich Lars Clemensen. Seinem 

Berater, mit dem er sich „auf menschlich-part-

nerschaftlicher Ebene immer schon sehr gut 

verstanden hat“, ist er „sehr dankbar“ und 

lacht: „Es ist schon außergewöhnlich, dass wir 

ausgerechnet auf der Bank etwas so Schönes 

geschenkt bekommen haben!“

Auch Alexander Arold (40) aus Wittig-

hausen durfte sich über eine Reise freuen. 

Der Kundenservice-Techniker im pharma-

zeutischen Maschinenbau hat mit Frau und 

vier Mädchen im Alter zwischen 3 und  

11 Jahren eine große Familie zu versorgen. Der 

für die Familie wichtige gemeinsame Urlaub 

hätte in diesem Jahr beinahe nicht geklappt, 

da der Familienvater für die gewohnte Fahrt 

zum Camping am Lipno-Stausee in Tschechien 

im Hochsommer keinen Urlaub nehmen konnte. 

„Im September, wenn wir fahren können, wäre 

der Campingplatz schon leer gewesen – nicht 

schön für die Kinder“, so Arold. Doch dann 

erfüllte Geschäftsstellenleiter Jörg Dederer 

von der Geschäftsstelle Untermünkheim der 

Familie ihren Herzenswunsch und ermöglichte 

einen Urlaub Anfang September. Die Arolds 

haben sich für ein Familienhotel an der Ostsee 

bei Boltenhagen entschieden, „wo es alles gibt, 

was man sich von der Ostsee wünscht: Einen 

Indoor-Spielplatz, Strände, Kreidefelsen“, so 

der Gewinner. Seine Kollegen freuten sich mit 

ihm über die Gewinnnachricht und lachten: „Ich 

glaube, wir kommen auch zu Deiner Bank!“ 
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Hier ist Musik drin
Weltsparangebote sind echte Hits

Die Möglichkeiten der Geldanlage sind so 

vielfältig wie Musikstile und hier gilt wie 

beim Sound, der zum Leben passt: Die 

Mischung macht`s. Im Weltsparmonat vom  

4. Oktober bis 11. November sind neben 

echten Klassikern und Evergreens auch 

topaktuelle Chartstürmer unter den An-

lageformen im Angebot. Gerade in der ak-

tuellen Niedrigzinsphase ist es wichtig, sich 

gut und umfassend beraten zu lassen, um 

sein Erspartes Ertrag bringend anzulegen. 

Die genossenschaftlichen VR-Berater sind 

dabei einfühlsame und verantwortungsvolle 

Partner, die professionell die Klaviatur der 

Möglichkeiten beherrschen und je nach per-

sönlichem Geschmack und Stil den optimalen 

Anlage-Mix zusammenstellen.

In der Zeit heißt es auch schnell sein. Die Ge-

schäftsstellen der VR Bank bieten den Anlage-

Hit VR-ZinsFix (Emittentin: DZ Bank AG) – Details 

zur Ausgestaltung erfahren die Kunden bei 

ihrem Berater. Aber Achtung: In den letzten 

Jahren waren die Weltsparangebote immer vor-

zeitig vergriffen – eben ein Hit, der vielen gefällt 

und entsprechend gefragt ist.

Super Sound mit modernster Steuerungstech-

nik ist auch beim Fotowettbewerb „Musik in 

Szene gesetzt“ vom 10. Oktober bis 2. Novem-

ber 2016 auf www.vrbank-sha.de und Facebook 

zu gewinnen: Auf die Fotografen der Bilder mit 

den höchsten Abstimmungswerten warten 

insgesamt drei SONOS wireless Speaker Play:3 

zum Streamen von Musikbibliotheken, Internet-

Sendern und Musikdiensten. 

Für Kinder, die während der Weltsparwoche 

ihre Sparbüchsen in die VR-Filialen bringen, 

und für Jugendliche, die ihr Erspartes richtig 

gut zum Klingen bringen möchten, gibt es vom 

24. bis 28. Oktober coole Weltspargeschenke 

zum abholen, darunter einen Selfiestick und 

ein Experimentier-Set, mit dem man Kristalle 

wachsen lassen kann. 

Neben echten Klassikern 

und Evergreens sind auch 

top aktuelle Chartstürmer  

im Angebot.

Die Mischung macht‘s: Ob Rock, Pop, Schlager oder Klassik: Die Angebote der VR Bank 
bieten für jeden Geschmack etwas. Zum Weltspartag gibt es 

dieses Jahr eine Steckfigur 
Kasper, ein Puzzle, ein 

Stifteset, einen Selfiestick, 
ein Locher-Set oder ein 

Experimentier-Set.
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 Junge Leute können es
    ordentlich krachen lassen

Mit der kostenfreien4) Kreditkarte für junge Leute bleiben 
Ausgaben voll im Blick: Erst den Betrag festlegen, dann das 
Guthaben draufladen, dann ausgeben. Ein Dispositions-
kredit, bei dem das Konto ins Minus rutscht, ist hier aus-
geschlossen. Ein umfangreiches Sicherheitspaket ist ebenfalls 
inklusive. Das ist perfekt für Jugendliche ab 12 Jahren, 
Azubis, Studenten und alle Kunden, die weltweit sicher und 
bargeldlos bezahlen wollen, zum Beispiel für Reisen, zum 
Shoppen oder beim Schüleraustausch.  4) Voraussetzung VR-MeinKonto.
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Auto als Hauptgewinn
Zahlreiche Preise gehen in die Region

Bei der Sonderauslosung des VR-GewinnSpa-

rens im Juni fielen zahlreiche Hauptpreise als 

dichter Sterntaler-Regen auf glückliche Gewin-

ner im Geschäftsgebiet der VR Bank Schwäbisch 

Hall-Crailsheim eG. Corinna Marterer aus Crails-

heim gewann einen Porsche Boxster 718, den 

ihr Regionalmarktleiter Siegfried Fischer nach 

einer Werksführung und einem Mittagessen 

im Porsche-Zentrum Stuttgart-Zuffenhausen 

übergab. Als ihr Berater Steffen Hieber sie mit 

der Gewinnnachricht anrief, konnte die Haupt-

gewinnerin kaum glauben, dass ihr VR-Dauer-

los ihr den exklusiven Pkw mit Sportsitzen und 

Lederausstattung schenkte. 

Sechs weitere Glückspilze nahmen vom Vor-

standsvorsitzenden Eberhard Spies in der 

Hauptstelle Schwäbisch Hall je ein nagelneues 

Samsung 3D-Fernsehgerät entgegen, vier Ge-

winner erhielten je einen Weber Grill Q1200. 

Das war nur das Ergebnis der Sonderauslosung 

im Juni mit den Gewinnen zusätzlich zu den 

regelmäßigen Monatsauslosungen. Die nächste 

Sonderziehung kommt bereits im Dezember. 

Bei den Monatsziehungen werden jedes Mal 

zwei Audi TT Roadster, zwei Audi Q3 sowie vier 

Audi A3 e-tron verlost, dazu einmal 25 000 Eu-

ro, zweimal 10 000 Euro, fünfmal 2500 Euro, 

mehrmals 1000 und 250 Euro und sagenhafte 

954 200-mal in ganz Baden-Württemberg 100 

oder 50 Euro. Mindestens 55 Prozent des Spiel-

einsatzes werden beim VR-GewinnSparen als 

Gewinne ausgeschüttet. Jedes Dauerlos, das 

12 Monate im Jahr regelmäßig mitspielt, erhält 

zudem 5 Euro Mindestgewinn. Die Gewinn-

chance auf einen der Geld- und Sachpreishaupt-

gewinne im Wert von mindestens 50 Euro ist 

1:121 – eine sagenhaft gute Quote im Vergleich 

zu anderen Lotterien. 

Das Verlustrisiko beträgt maximal 2,50 Euro pro 

Los. Und eigentlich ist auch das kein „Verlust“, 

denn beim VR-GewinnSparen gibt es für den 

Einsatz von 10 Euro pro Monat und pro Los im 

Grund „nur Gewinn“: Spaß und Spannung beim 

Mitspielen. Große Freude beim Gewinn eines 

tollen Geld- oder Sachpreises. Freude macht 

auch das mit 7,50 Euro pro Monat wachsende 

Sparguthaben. Eher stille Zufriedenheit und ein 

gutes Gefühl entsteht durch die Teilnahme an 

Corinna Marterer freut sich über ihren neuen Porsche, den ihr Regionalmarktleiter Siegfried 
Fischer nach einer Werksführung in Zuffenhausen überreichte.

Beim VR-GewinnSparen  

gibt es keinen „Verlust“: 

Es beinhaltet gewinnen, 

sparen und helfen. 

     Beim

VR-GewinnSparen  
     mitmachen
 und gleich drei Mal          profitieren: 
gewinnen, sparen

 und helfen.    www.vr-gewinnsparen.de
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der Soziallotterie mit 63 Cent aus dem Los jeden 

Monat. Dieser Betrag wird in soziale Projekte 

investiert und hilft Menschen in der Region. 

2015 wurden im gesamten Ländle 7,7 Millionen 

Euro aus dem VR-GewinnSparen gespendet 

und zum Beispiel 111 VR-mobile an soziale Ein-

richtungen übergeben. 

Allein die VR Bank Schwäbisch Hall-Crails- 

heim eG überreichte 2015 bei den Spenden-

übergabeveranstaltungen „Ein Stück Heimat“ 

und „Spenden statt Schenken“ aus dem Zweck-

ertrag des Gewinnsparens über 222 000 Euro 

an gemeinnützige, mildtätige und kirchliche 

Einrichtungen, Institutionen und Vereine in 

ihrem Geschäftsgebiet. 

Immer mehr Kunden und Mitglieder nehmen 

an der cleveren Mischung aus gewinnen, spa-

ren und helfen teil: Viele GewinnSparer halten 

inzwischen mehr als ein Los. 2015 wurden in 

ganz Baden-Württemberg über 1 Million Lose 

gespielt. Diese GewinnSparer hielten Gewinn-

spar-Einlagen von 92,4 Millionen Euro. Auf der 

Seite www.vr-gewinnsparen.de und ebenso 

über die Homepage der VR Bank Schwäbisch 

Hall-Crailsheim eG www.vrbank-sha.de (Pri-

vatkunden, Gewinnsparen) gibt es Infos und 

Statistiken und hier können Mitspieler durch 

Eingabe ihrer Losnummer sofort nach jeder 

Monatsziehung erfahren, ob sie gewonnen 

haben. 

Die nächsten Monatsziehungen sind am  

8. November und am 7. Dezember 2016. Die 

Hauptgewinner werden von der VR Bank in-

formiert. Geldgewinne werden dem angege-

benen Konto automatisch gutgeschrieben. Ein  

VR-GewinnSpar-Geschenklos ist übrigens ein 

tolles Präsent für jeden Anlass: Der Geber be-

zahlt von seinem Girokonto für die Dauer eines 

festgelegten Zeitraumes 10 Euro pro Monat 

und erhält die Sachpreise, welche eventuell auf 

das Los fallen. Der oder die Beschenkte be-

kommt monatlich 7,50 Euro Sparbeitrag aufs 

Konto gutgeschrieben und erhält die Geld-

preise, die eventuell für diese Losnummer aus-

gelost werden. Mindestalter für die Teilnahme 

am VR-GewinnSparen ist 18 Jahre. 
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Über sechs Samsung 3D-Fernseher freuen sich Ulrich Frickinger aus Crailsheim, Andreas und Hildegard Oppelt 
aus Ilshofen, Jochen-Christoph Schilling aus Fichtenberg, Manfred Baumann aus Bühlertann, Justine Schöneck 
aus Fichtenberg und Berndt Eisenmenger aus Crailsheim. Vier Weber Grills Q1200 gingen an Sigrid Schwarz aus 
Schwäbisch Hall, Friedrich Scheufele aus Schwäbisch Hall, Thomas Riethmüller aus Crailsheim und Friedrich Zitter-
bart aus Vellberg. Das Bild zeigt einen Teil der Gewinner mit dem Vorstand und den Regionalmarktleitern.
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Nützliches Geschenk
Heftpakete für Erstklässler

 

VR Bank unterstützt  

mit dieser Aktion  

Schulanfänger und  

ihre Familien.

Zu einem guten Schulstart der ABC-Schützen 

leistet die VR Bank Schwäbisch Hall-Crails-

heim eG auch in diesem Jahr ihren gewohnt 

hilfreichen Beitrag: Bereits im dritten Jahr 

finanzierte und lieferte das Bankhaus zum 

Schulbeginn Heftpakete, die genau nach 

den Vorgaben der Klassenlehrer zusammen-

gestellt und mit den Logos der Schulen be-

druckt wurden. 

Die fertigen Heftsortimente ersparen Fami-

lien das lästige Schlangestehen in Schreibwa-

rengeschäften zu Schuljahresbeginn sowie 

die Ausgaben für die Schulhefte – die Pakete 

wurden direkt in die Schulen geliefert und 

dort an die Kinder verteilt.

Für ABC-Schützen und ihre Lehrer garan-

tieren die vorbestellten und komplett gelie-

ferten Heftsortimente einen reibungslosen 

Unterrichtsstart: Alle Kinder sind von Beginn 

an mit identischen Schulheften versorgt. 

Niemand bringt etwas falsch Gekauftes mit. 

Und niemand hinkt in seiner Ausstattung den 

anderen hinterher, weil seine Familie für die 

Besorgungen vielleicht noch keine Zeit fand. 

Die VR Bank unterstützt mit dieser Heft- 

aktion Schulanfänger und ihre Familien.

Viele Schulen im Geschäftsgebiet nah-

men das Angebot auch 2016 gerne an:  

34 Bildungseinrichtungen folgten der Ein-

ladung. 1435 Schüler kommen heuer in 

den Genuss der Heftpakete im Wert von je  

sechs Euro. 2014 profitierten 1389 Kinder vom 

Schulheft-Sponsoring, 2015 waren es 1192 Erst-

klässler. Das Bankhaus legte in den drei Jahren 

seit Bestehen der Aktion bisher insgesamt 

22 600 Euro in die Kinder an. 
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Die VR Bank ist „Vor Ort präsent“ und darum 

war das auch die Lösung des Rätsels in der 

Juni-Ausgabe von EINBLICKE . Viele richtige 

Einsendungen erreichten die Hauptstelle in 

Schwäbisch Hall, nur drei Teilnehmer konnten 

gewinnen: Annelie Witt (Untermünkheim) be-

kam eine Sporttasche, Gerhard Meißner (Kreuz-

berg) das Buch „Der Landkreis Schwäbisch Hall“ 

und Nicole Hägele (Gaildorf) Bluetooth Stereo-

lautsprecher – herzlichen Glückwunsch.

Wer eine Sporttasche, ein Buch „Der Landkreis 

Schwäbisch Hall“ oder einen Mini-Tischkicker 

ab Ende Oktober sein Eigen nennen möchte, 

muss sich mit einer schwierigen Sachlage aus-

einandersetzen und das Rätsel richtig lösen. 

Die Lösung schicken Sie bitte 

bis zum 30. Oktober 2016 an:

VR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim eG 

Öffentlichkeitsarbeit

Dietrich-Bonhoeffer-Platz 1 

74523 Schwäbisch Hall 

Lösungswort:

1 2 3 4 5 6 7 -
8 9 10 11 -  
12 13 14 15 16 17

Schwierige 
Sachlage
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Wert der Immobilie
Jetzt kostenfrei schätzen lassen

In der Region Schwäbisch Hall stehen Uwe 
Schierle und Thomas Fellner für die Kunden zur 
Verfügung …

… in der Region Crailsheim geben Björn Hand-
schuh und Armin Schneider kompetent Aus-
kunft …

… sowie in der Region Mainhardt/Michelfeld/ 
Limpurger Land Stefan Hägele und Marco 
Messerschmidt.

Die in letzter Zeit zum Teil deutlich gestiegenen 

Immobilienpreise zeigen es: Durch die historisch 

niedrigen Bauzinsen möchten immer mehr 

Menschen in den eigenen vier Wänden wohnen. 

Neben dem Bau eines Hauses kommt dafür auch 

der Kauf einer „gebrauchten“ Immobilie in Frage 

– es ist ein Verkäufermarkt entstanden. 

Von diesem Trend können Immobilienbesitzer 

profitieren, allerdings ist der Wert einer Woh-

nung oder eines Hauses oftmals schwer ein-

schätzbar. Um die Entscheidung über einen 

Verkauf auf solide Beine zu stellen, bietet 

das Immobilien-Team der VR Bank noch bis  

11. November 2016 an, den Marktwert der 

Immobilie kostenfrei zu schätzen. Im Anschluss 

daran können die anderen Faktoren abgewogen 

werden: Ist die Treppe nicht doch zu steil oder 

der Garten zu groß? Sind es nicht zu viele Zim-

mer, jetzt wo die Kinder aus dem Haus sind? 

Wäre ein Wohnortwechsel nicht eine Option für 

die goldenen Jahre des Lebens? Wer eine Im-

mobilie besitzt, will sie in besten Händen wissen 

– auch wenn er sie einmal verkauft. Dabei muss 

sicherlich der Preis stimmen, aber der ehemalige 

Eigentümer, der oft viel Herzblut in das Gebäude 

und den dazugehörigen Garten gesteckt hat, 

sucht einen neuen Liebhaber für sein Anwesen. 

Die Experten der VR Bank sind auch dann gefragt, 

wenn sich die Lebenssituation ändert und sofort 

oder in naher Zukunft Handlungsbedarf besteht: 

Seit mehr als 35 Jahren vermitteln die Fachleute 

Immobilien und kümmern sich dabei um alle Ein-

zelheiten – die Kunden sollen das Gefühl und die 

Sicherheit haben, dass „ihre Immobilie in besten 

Händen“ ist und sie das optimale Ergebnis erzielt 

haben. Die Makler kennen den Markt in der Re-

gion, die Preise und die Entwicklungschancen 

von Immobilien.  

Im Auftrag der Kunden nehmen die Immobilien-

experten eine fachkundige, kostenfreie und 

realistische Einschätzung der Immobilie vor. 

Sie präsentieren die Immobilie in allen Kanälen 

des großen Vertriebsnetzes: Sie haben eine 

lange Liste mit vorgemerkten Interessenten, in 

Zeitungsanzeigen werden die einzelnen Immobi-

lien regelmäßig beworben und die Exposés sind 

überregional im Internet zu finden. Sämtliche 

Verkaufs- und Vertragsverhandlungen werden 

schon im Vorfeld von den Fachleuten übernom-

men, sie haben mit gut 230 verkauften Immo-

bilien pro Jahr die Erfahrung und Routine. Nur 

ausgewählte, finanziell solvente Interessenten 

kommen in Absprache mit dem Verkäufer zur 

Besichtigung – es soll ja kein „offenes Haus“ ent-

stehen. Und zum Schluss begleiten die Experten 

die Alt-Eigentümer zum Notar. 

Möchten auch Sie  

Ihre Immobilie verkaufen?

Die VR Bank unterstützt Sie 

gerne dabei, Anruf genügt: 

Telefon 0791/75 85 -32 22.

https://www.vrbank-sha.de/immobilien.html
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Wohnhaus mit Einliegerwohnung
in beliebter Lage
» Obersontheim

» Grundstück ca. 642 m²

» Wohnfläche ca. 230 m²

» Kachelofen, Garage

» Kaufpreis € 395.000,--
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Weitere Informationen unter  
www.vrbank-sha.de/immo

Gepflegtes Einfamilienhaus  
in schöner Siedlungslage
» Wallhausen

» Grundstück ca. 1.263 m² 

» Wohnfläche ca. 175 m²

» Sehr gepflegter Zustand

» Kaufpreis € 319.000,--

Reizvolles Wohnhaus  
in herrlicher Aussichtslage
» Michelbach an der Bilz

» Grundstück ca. 3.331 m²

» Wohnfläche ca. 240 m²

» Doppelgarage, Einliegerwohnung

» Kaufpreis € 365.000,--

Attraktiver Bungalow  
mit herrlichem Gartengrundstück
» Wüstenrot-Finsterrot

» Grundstück ca. 1.247 m²

» Wohnfläche ca. 162 m²

» Wellnessbereich u. a. mit Sauna

» Kaufpreis € 498.000,--

http://www.vrbank-sha.de
mailto:info@vrbank-sha.de
http://www.thak.de
http://www.vrbank-sha.de/immo
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https://www.vrbank-sha.de/immobilien/Immobilienangebote-der-VR-Bank-Schwaebisch-Hall-Crailsheim/immobilienangebote.html
https://www.vrbank-sha.de/immobilien/Immobilienangebote-der-VR-Bank-Schwaebisch-Hall-Crailsheim/immobilienangebote.html
https://www.vrbank-sha.de/immobilien/Immobilienangebote-der-VR-Bank-Schwaebisch-Hall-Crailsheim/immobilienangebote.html


Mit viel Herz und Freude 

berät das junge Team 

Kunden kompetent und 

bietet einen guten Service. 

Seit Februar 2012 ist EP:HomeMedia im Ilshofener Einkaufsgebiet präsent.

Smartphones, Mobilfunkverträge, Wasch-

maschinen, Trockner, TV, Festnetzanschlüsse, 

Sky-Abos, USB-Sticks, Kopfhörer, Musikanlagen, 

Digitalradios… Eine Vielzahl von Produkten 

führt der Elektrofachhandel EP:HomeMedia auf 

seinen 150 Quadratmetern Verkaufsfläche in Ils-

hofen. Damit sind die Mitarbeiter kompetente 

Ansprechpartner für alles rund um Telekom-

munikation, Satelliten-Technik, Multimedia, TV, 

Elektrohausgeräte, Küchen und vieles mehr. 

Im Februar 2012 eröffnete Phillipp Hübsch sei-

nen Elektrofachhandel im Ilshofener Einkaufs-

gebiet. Mit viel Herz und Freude berät das junge, 

fünfköpfige Team die Kunden kompetent und 

bietet einen guten Service. 

Innerhalb der vergangenen vier Jahre haben 

sich die Mitarbeiter neben dem allgemeinen An-

gebot des Elektrofachhandels in verschiedenen 

Teilbereichen spezialisiert. Neben dem Verkauf 

von Neugeräten legen die Fachleute großen 

Wert auf den individuellen Service drumherum: 

Dazu gehören die Lieferung und die Montage 

von Anlagen und Geräten sowie ein Leihgeräte-

service und die Entsorgung der Altgeräte. Der 

Kunde soll möglichst wenig Stress mit seiner 

neuen Errungenschaft haben. 

EP:HomeMedia ist nicht nur Experte bei Neu-

geräten, sondern hilft auch bei der Instandset-

zung gebrauchter und defekter Geräte. Neben 

der Reparatur von Elektrogeräten hat sich die 

Firma auf die Reparatur von Smartphones und 

Tablets spezialisiert. Dieses Arbeitsfeld wurde 

zunächst als zusätzlicher Service eingeführt, 

entwickelte sich aber bald zu einer der Haupt-

säulen des Unternehmens: Ein Handy, Smart-

phone oder ein Tablet sind heutzutage nicht 

nur mobile Kommunikationsmittel, sondern 

spiegeln das ganze Berufs- und Privatleben 

wider. Wichtige Kontakte, Fotos, Termine und 

E-Mails sind die kleinen Daten, die den Alltag 

steuern und erleichtern. Die Spezialisten bieten 

neben Reparaturen zum Festpreis auch Soft-

ware-Updates, Datensicherung und die Ent-

sperrung von Geräten. 

Im Bereich der Telefonie hat EP:HomeMedia 

durch sein Engagement nach wie vor den „Ex-

klusiv-Partner“-Status der Telekom. Das Team 

bietet für Geschäfts- und Privatkunden Leis-

tungen in den Bereichen Festnetz und Mobil-

funk. Ende 2015 wurde die Ladenausstattung 

komplett erneuert: So kann das Team den Kun-

den bei allen Fragen und Wünschen im Bereich 

Festnetz, Internet, Mobilfunk, SmartHome und 

Entertain noch besser beraten. 

Fachkundige Beratung
Service rund um TV und Smartphones 

Eine kompetente Beratung und ein guter Service sind 
für das Team von EP:HomeMedia wichtig.
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Das Vertrauen der Bankkunden in die Sicherheit ihrer Ein-

lagen sowie das Vertrauen der Geld- und Kapitalmärkte 

in die Stabilität des Bankensystems in Deutschland sind 

ein hohes Gut. Die als gesetzliches Einlagensicherungs-

system anerkannte BVR Institutssicherung GmbH und 

die freiwillige Sicherungseinrichtung des Bundesver-

bandes der Deutschen Volksbanken und Raiffeisen-

banken (Sicherungseinrichtung des BVR) gewährleisten 

diese Stabilität und dieses Vertrauen in den genossen-

schaftlichen Finanzsektor. Beide institutsbezogenen 

Sicherungssysteme ergänzen sich. Auch die VR Bank 

Schwäbisch Hall-Crailsheim eG ist diesen Einrichtungen 

angeschlossen.

Institutsbezogene Sicherungssysteme haben die Auf-

gabe, drohende oder bestehende wirtschaftliche 

Schwierigkeiten bei den angeschlossenen Kreditinstitu-

ten abzuwenden oder zu beheben, also Insolvenzen zu 

verhindern. Befindet sich eine Bank in wirtschaftlichen 

Schwierigkeiten, die sie nicht aus eigener Kraft bewälti-

gen kann, wird sie durch das Sicherungssystem gestützt 

und so gestellt, dass sie sämtliche Verpflichtungen in 

vollem Umfang erfüllen kann. 

Unabhängig von der anerkannten Möglichkeit, Maß-

nahmen zur Abwendung einer Bestandsgefährdung, 

d. h. zur Verhinderung einer Insolvenz, vorzunehmen, 

schreibt der Gesetzgeber vor, dass auch ein als Ein-

lagensicherungssystem anerkanntes institutsbezoge-

nes Sicherungssystem Verfahren für den Fall vorsehen 

muss, dass die Voraussetzungen für den gesetzlichen 

Anspruch der Einleger einer Bank auf Einlagenent-

schädigung vorliegen. Insofern gewährleistet die BVR 

Institutssicherung GmbH den gesetzlichen Auftrag, im 

Fall einer Bankinsolvenz die gesetzliche Entschädigung 

der Einleger nach Maßgabe des Einlagensicherungs-

gesetzes vorzunehmen.

Jede Bank ist gesetzlich verpflichtet, Neukunden vor Auf-

nahme der Geschäftsbeziehung bzw. Bestandskunden 

mindestens einmal jährlich anhand eines Informations-

bogens über die für die gesetzliche Sicherung geltenden 

Bestimmungen, einschließlich Umfang und Höhe der 

Sicherung, zu informieren. Diesen Bogen finden Sie 

rechts an der Seite zum Abtrennen.

Sollte eine der BVR-SE angeschlossene Bank in eine 

Schieflage geraten, die sie aus eigener Kraft nicht be-

seitigen kann, schützt die Sicherungseinrichtung des BVR 

über den gesetzlichen Schutz der BVR Institutssicherung 

GmbH hinaus nach Maßgabe ihrer Satzung: 

• alle Kundeneinlagen, darunter fallen im Wesent-

lichen Spareinlagen (inkl. Sparbücher), Sparbriefe, 

Termineinlagen (Festgelder) und Sichteinlagen 

(Guthaben auf Girokonten und Tagesgeldkonten) 

und 

• Inhaberschuldverschreibungen, die von angeschlos-

senen Instituten ausgegeben wurden und im Besitz 

von Kunden sind. 

Die Sicherungseinrichtung der genossenschaftlichen 

FinanzGruppe ist das weltweit älteste, ausschließlich 

privat finanzierte Sicherungssystem für Banken. Dieses 

System hat von Beginn an (seit den 1930er-Jahren) stets 

sichergestellt, dass alle einbezogenen Banken ihren Ver-

pflichtungen nachkommen konnten. Keine angeschlos-

sene Bank war bisher von einer Insolvenz betroffen, 

sodass noch nie ein Kunde einer angeschlossenen Bank 

entschädigt werden musste oder einen Verlust seiner 

Einlagen erlitten hat. Zu keiner Zeit in der 170-jährigen 

Geschichte unserer Bankengruppe hat der Staat eine 

Genossenschaftsbank in Deutschland durch den Einsatz 

von Steuergeldern finanziell unterstützt.

Die BVR Institutssicherung GmbH wurde aufgrund 

der europäischen Regelungen zur Einlagensicherung 

im Jahre 2015 vom BVR gegründet. Insgesamt bleibt 

das bisherige hohe Schutzniveau für die Kunden der 

angeschlossenen Banken auch unter der neuen Gesetz-

gebung weiter bestehen. 

Die Sicherungseinrichtung 

der genossenschaftlichen 

FinanzGruppe ist das welt-

weit älteste, ausschließlich 

privat finanzierte Siche-

rungssystem für Banken.

Instituts- 
   sicherung
Einlagen bei VR Bank geschützt
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Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

wir sind gemäß § 23a Absatz 1 des Kreditwesengesetzes verpflichtet, Sie jährlich mit dem nachfolgenden „Informations-
bogen für den Einleger“ über die gesetzliche Einlagensicherung von grundsätzlich bis zu 100.000 EUR zu informieren.

Über diese gesetzliche Einlagensicherung hinaus sind Ihre Einlagen durch die Sicherungseinrichtung des BVR geschützt.

Unabhängig von der Einlagensicherung bleibt die Institutssicherung der genossenschaftlichen FinanzGruppe wie 
bisher bestehen. Deren Aufgabe ist es, Insolvenzen und somit Entschädigungsfälle zu vermeiden. Näheres siehe 
www.bvr.de/Wer_wir_sind/Unsere_Sicherungseinrichtung.

										                                Ausfertigung für den Kunden

Informationsbogen für den Einleger

Einlagen bei der
VR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim eG
sind geschützt durch: BVR Institutssicherung GmbH (1)

Sicherungsobergrenze: 100.000 EUR pro Einleger pro Kreditinstitut (2)

Falls Sie mehrere Einlagen bei demselben 
Kreditinstitut haben:

Alle Ihre Einlagen bei demselben Kreditinstitut werden 
„aufaddiert“, und die Gesamtsumme unterliegt der 
Obergrenze von 100.000 EUR. (2)

Falls Sie ein Gemeinschaftskonto mit einer oder 
mehreren anderen Personen haben:

Die Obergrenze von 100.000 EUR gilt für jeden 
einzelnen Einleger. (3)

Erstattungsfrist bei Ausfall eines Kreditinstituts: 20 Arbeitstage bis zum 31. Mai 2016 bzw. 7 Arbeitstage 
ab dem 01. Juni 2016

Währung der Erstattung: Euro

Kontaktdaten: BVR Institutssicherung GmbH
Schellingstraße 4
10785 Berlin
Telefon: +49 (030) 20 21-0
E-Mail: info@bvr-institutssicherung.de

Weitere Informationen: www.bvr-institutssicherung.de

Empfangsbestätigung durch den Einleger: für Bestandskunden nicht erforderlich



Zusätzliche Informationen (für alle oder einige der nachstehenden Punkte)

(1) Ihr Kreditinstitut ist Teil eines institutsbezogenen Sicherungssystems, das als Einlagensicherungssystem amtlich anerkannt ist. Das heißt, alle 
Institute, die Mitglied dieses Einlagensicherungssystems sind, unterstützen sich gegenseitig, um eine Insolvenz zu vermeiden. Im Falle einer 
Insolvenz werden Ihre Einlagen bis zu 100.000 Euro erstattet.

(2) Sollte eine Einlage nicht verfügbar sein, weil ein Kreditinstitut seinen finanziellen Verpflichtungen nicht nachkommen kann, so werden die 
Einleger von dem Einlagensicherungssystem entschädigt. Die betreffende Deckungssumme beträgt maximal 100.000 Euro pro Kreditinstitut. 
Das heißt, dass bei der Ermittlung dieser Summe alle bei demselben Kreditinstitut gehaltenen Einlagen addiert werden. Hält ein Einleger 
beispielsweise 90.000 Euro auf einem Sparkonto und 20.000 Euro auf einem Girokonto, so werden ihm lediglich 100.000 Euro erstattet.

(3) Bei Gemeinschaftskonten gilt die Obergrenze von 100.000 Euro für jeden Einleger.

Einlagen auf einem Konto, über das zwei oder mehrere Personen als Mitglieder einer Personengesellschaft oder Sozietät, einer Vereinigung 
oder eines ähnlichen Zusammenschlusses ohne Rechtspersönlichkeit verfügen können, werden bei der Berechnung der Obergrenze von 
100.000 Euro allerdings zusammengefasst und als Einlage eines einzigen Einlegers behandelt.

In den Fällen des § 8 Absatz 2 bis 4 des Einlagensicherungsgesetzes sind Einlagen über 100.000 Euro hinaus gesichert. Weitere Informationen 
sind erhältlich über www.bvr-institutssicherung.de.

(4) Erstattung
Das zuständige Einlagensicherungssystem ist die BVR Institutssicherung GmbH, Schellingstraße 4, 10785 Berlin, Telefon: +49 (030) 20 21-0, 
E-Mail: info@bvr-institutssicherung.de, Website: www.bvr-institutssicherung.de. Es wird Ihnen Ihre Einlagen (bis zu 100.000 Euro) spätestens 
innerhalb 20 Arbeitstagen bis zum 31. Mai 2016 bzw. 7 Arbeitstagen ab dem 1. Juni 2016 erstatten.

Haben Sie die Erstattung innerhalb dieser Fristen nicht erhalten, sollten Sie mit dem Einlagensicherungssystem Kontakt aufnehmen, da der 
Gültigkeitszeitraum für Erstattungsforderungen nach einer bestimmten Frist abgelaufen sein kann. Weitere Informationen sind erhältlich über 
www.bvr-institussicherung.de.

Weitere wichtige Informationen

Einlagen von Privatkunden und Unternehmen sind im Allgemeinen durch Einlagensicherungssysteme gedeckt. Für bestimmte Einlagen geltende 
Ausnahmen werden auf der Website des zuständigen Einlagensicherungssystems mitgeteilt. Ihr Kreditinstitut wird Sie auf Anfrage auch 
darüber informieren, ob bestimmte Produkte gedeckt sind oder nicht. Wenn Einlagen entschädigungsfähig sind, wird das Kreditinstitut dies 
auch auf dem Kontoauszug bestätigen.

										                                Ausfertigung für den Kunden



„Darin gehe ich voll auf“
Ramona Hofmann versüßt Feste

Die Konditormeisterin 

macht in Michelbach/Bilz 

Torten für jeden Anlass.

Zunächst was Technisches: Ramona Hofmann 

schloss die Berufsfachschule in Richtung Elektro-

technik ab. Doch der Beruf war ihr nicht kreativ 

genug und so schwenkte sie zur Konditorin um. 

Im Schorndorfer Ausbildungsbetrieb standen 

von da an Baumkuchen, Pralinen und Torten 

im Mittelpunkt. Hier lernte sie das Handwerk 

von der Pike auf, denn Qualität stand damals 

schon ganz oben und so wurden keine Halb-

fertigprodukte verwendet, sondern alles frisch 

mit besten Zutaten handgemacht. „Den Un-

terschied schmeckt man einfach“, ist die heute 

35-Jährige überzeugt.

Ihre Prüfung schloss sie als eine der Besten ab 

und durfte bei einem Praktikum im toskanischen 

Volterra die Feinheiten der italienischen Eis-, 

Pralinen- und Schokoladenfigurenproduktion 

kennenlernen. „Dabei habe ich die Faszination 

für Schokolade ‚verschmeckt‘.“

Diesem Reiz gab sie sich bei einer Patisserie im 

bayerischen Miesbach hin: „Wir hatten einen 

kleinen Laden und lieferten unsere Kuchen und 

Torten vor allem an Hotels.“ Der Höhepunkt war 

dort die Produktion von Streichholzschachteln 

aus Schokolade zur Adventszeit. Anschließend 

bildete sie sich ein halbes Jahr lang an sechs 

Tagen die Woche in Köln zur Konditormeisterin 

weiter und darf sich zusätzlich Betriebswirtin 

des Handwerks nennen. Der Liebe wegen ver-

schlug es sie nach Michelbach/Bilz, sie leitet die 

Konditorei einer Großbäckerei. Da sie derzeit in 

Elternzeit ist, hat sie im Nebengewerbe „Ramo-

nas Torteria“ gegründet.

Im Wohnhaus ließ sie die Waschküche im Keller zur 

professionellen Backstube umbauen. Dort macht 

sie (Torten werden nicht gebacken!) nun allerlei 

Süßes für Feste. Ihrer Qualitätsphilosophie ist sie 

dabei treu geblieben: Es werden keine Fertigmas-

sen verarbeitet und keine „Päckle“ angerührt – sie 

erzeugt aus hochwertigen Rohstoffen Qualität, 

die schmeckt.

Neben den traditionellen Torten und Kuchen 

wie Schwarzwälder Kirsch- oder Prinzregenten-

torte, Rübli- oder Sachertorte sowie Frankfurter 

Kranz oder Gebäck für Büros und Messen reizen 

sie auch ausgefallene Wünsche: Zur Einschulung 
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Je ausgefallener, desto interessanter (v. li.): Eine Rocka-
billy-Hochzeitstorte aus Cupcakes, essbare Save-the-
date-Hinweise oder das Schneewittchen-Schloss in 
Kuchenform zum Geburtstag – Ramona Hofmann liebt 
die Herausforderung.

http://ramonas-torteria.de/
http://ramonas-torteria.de/
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eine Torte in Form von Stift, Tafel und Schultüte 

oder einen gebackenen Hubschrauber zum 

Geburtstag. „Ich liebe die kreative Herausfor-

derung“, erzählt die Meisterin, „es ist spannend, 

mit welchen Ideen die Kunden zu mir kommen 

– darin gehe ich voll auf“.

Sie ist sich der Verantwortung ihrer Arbeit be-

wusst, mit ihren Kuchen und Torten sollen Feste 

versüßt werden, „sie sind oft der Höhepunkt“. 

Seitdem sie sich bei der Haller Hochzeitsmesse 

im Januar präsentiert hat, kann sie sich vor An-

fragen kaum retten. Gingen die ersten Kunden 

gedanklich noch ein Risiko ein („Wir konnten 

den Kuchen vorher ja gar nicht probieren.“), 

sprachen sich ihre hohe Qualität und die indi-

viduellen Ideen schnell herum. Wer einmal eine 

Torte der Fachfrau hatte, bestellt wieder bei ihr 

und sagt es weiter.

Die Kunden kommen aus der ganzen Umge-

bung mit ihren Vorstellungen und lassen sich 

beraten. Gemeinsam wird dann das Konzept für 

die Torte ausgearbeitet. Manche Bestellungen 

kamen per E-Mail und Ramona Hofmann 

hat die Kunden nie kennengelernt. 

Allerdings kam die überschwäng-

liche Rückmeldung direkt nach dem 

Fest auch per Mail: „Danke für die tolle 

Torte und die unkomplizierte Abwick-

lung. Hat alles gepasst und sehr gut ge-

schmeckt.“

Während früher große Torten mit Cremes 

gewünscht waren, sind heute kleine, bunte, 

handliche Stückchen in: Sie können dann per 

Hand und ohne Teller beim Sektempfang ge-

gessen werden. Und auch die „Verkleidung“ von 

Kuchen und Torten mit Sahne oder Marzipan ist 

nicht mehr „en voge“, Naked Cakes (also nackte 

Kuchen) heißt der Trend. Die Gäste sollen sehen, 

welche tollen und frischen Früchte im Kuchen 

sind. Dazwischen weiße und dunkle Kaffee-

mousse und das mehrere Stockwerke hoch – ein-

fach lecker. Speziell 

F i rmen  o rde rn 

b e i   R a m o n a 

Hofmann  in-

dividuelle Pra-

linen als Ge-

schenke oder 

zu besonderen 

Anlässen wie Ju-

biläen oder einfach 

Teegebäck für den Be-

sprechungstisch, es muss 

ja nicht immer die klassische, 

schwäbische Butterbrezel sein. 

Ramona Hofmann hat auch für 

diese Herausforderungen die 

passenden Ideen. 
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VR Bank als Förderer 
In der und für die Region aktiv

 

117 Fahrzeuge  wurden an

gemeinnützige  

Organisationen übergeben. 

Die VR Bank engagiert sich Monat für Monat 

für die unterschiedlichsten Aktionen, zum Bei-

spiel bei VR-mobil, beim Motocross in Gaildorf 

und beim Mainhardter Markt.

VR-mobil
Da s   A lb e r t- S chwe i t ze r- K i nd e rd or f   i n 

Waldenburg kann sich freuen: Ab sofort 

steht den Familien ein neues Fahrzeug 

zur Verfügung. Die VR Bank spendete ein  

VR-mobil in Form eines VW take up! Die offiziel-

le Fahrzeugübergabe fand auf Schloss Solitude 

bei Stuttgart unter der Schirmherrschaft von 

Sozialminister Manfred Lucha statt.

Im Rahmen des Sozialprojekts VR-mobil des 

GewinnSparvereins Baden-Württemberg wur-

den insgesamt 117 Fahrzeuge übergeben. Die  

VR-mobile stehen auf Leasingbasis für drei 

Jahre zur Verfügung. 

Wolfgang Bartole, Mitglied des Vorstandes im 

Kinderdorf, freute sich über das neue Fahrzeug. 

Bereits im letzten Jahr hat die VR Bank fünf 

VR-mobile an Vereine und Institutionen in der 

Region gespendet.

1 | Wolfgang Bartole vom Al-
bert-Schweitzer-Kinderdorf in 
Waldenburg freute sich über 

das  VR-mobil. 
2 & 3 | Beim Motocross in 
Gaildorf „Auf der Wacht“ 

sahen 16 500 Besucher 
spannende Rennen bei einem 

perfekten Wetter.
4 | Der Bausparfuchs war  

ein beliebtes Fotomotiv beim  
Mainhardter Markt. 

1

2 3
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Motocross in Gaildorf
Zum 53. Mal trafen sich die Fahrer des ADAC 

MX Masters in Gaildorf „Auf der Wacht“. Der 

Motorsportclub (MSC) Gaildorf zog eine po-

sitive Bilanz und war mit der Besucherzahl 

zufrieden – mit gut 16 500 kamen etwa so 

viele Zuschauer wie in den Vorjahren. Auch die 

Organisation war bei perfektem Wetter wieder 

hervorragend: Der ADAC als Veranstalter der 

Rennserie zeichnete den MSC zum vierten Mal 

in Folge als besten Motocross-Organisator aus. 

In den letzten beiden Jahren gab es noch das 

Prädikat für die beste Strecke als i-Tüpfelchen 

obendrauf. Durch das trockene Wetter hatte 

die 1554 Meter lange Strecke nach Aussagen 

der Organisatoren perfekten Grip, was sich 

in guten Rundenzeiten niederschlug. Darum 

waren in allen drei Klassen spannende Rennen 

zu sehen: Beim Masters, beim Youngster Cup 

und beim Junior Cup gab es nach den Läufen 

in Gaildorf einen Wechsel an der Tabellenspitze. 

Die VR Bank war als einer der Hauptsponsoren 

mit dem Rennwochenende entsprechend zu-

frieden. 

Mainhardter Markt
Im Zentrum von Mainhardt, direkt im Römer-

kastell, findet alljährlich der „Nationalfeiertag“ 

der Limesgemeinde statt. 120 Verkaufsstände 

und die Viehprämierung gehören traditionell 

mit dazu. Auch die Geschäftsstelle der VR Bank 

beteiligt sich an der Veranstaltung: In diesem 

Jahr verteilte der Bausparfuchs Süßigkeiten und 

die Kinder konnten sich mit dem Maskottchen 

der Bausparkasse Schwäbisch Hall fotografieren 

lassen. Bei einem Spiel mussten die Besucher 

schätzen, wie viele Horäffle & Haalgeist-Figuren 

sich in einer Glassäule befanden. Bei den fast 

300 Teilnehmern war von 3 bis über 4000 Stück 

alles dabei. Die exakte Zahl von 121 Stofftieren 

wurde sogar von zwei Teilnehmern geschätzt, 

sodass zwei erste Preise vergeben wurden: 

Anja Zott und Sven Siegert erhielten je einen 

Frühstücksgutschein für das Schwäbisch Haller 

Sudhaus. 

 

Nach den Rennen in 

Gaildorf gab es Wechsel

an der Tabellenspitze.

4
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http://www.photohansel.de
http://www.photohansel.de
http://www.photohansel.de
http://www.msc-gaildorf.de/
http://www.mainhardt.de/index.php?id=132


Starke Region
VR Bank unterstützt Engagement 

 

„Mit einer breiten Unter-

stützung stehen wir  

für unsere Region ein.“

Der TSV Ammertsweiler bekommt beispiels-

weise eine Spende für die Renovierung des 

Sportheims, das Jugendhaus Wallhausen wird 

bei der Anschaffung von neuen Computern 

unterstützt und der Kultur- und Förderverein 

Rößler Museum in Untermünkheim beim Kauf 

von sechs Audio-Guides für die Museums-

führung. Die VR Bank fördert nach dem Motto 

„Ein Stück Heimat“ Vereine, Institutionen und ge-

meinnützige Einrichtungen in der Region. Zwei-

mal pro Jahr werden die Spenden übergeben 

– in diesem Sommer waren es 138600 Euro an  

108 Empfänger.

„Mit einer breiten Unterstützung für das Ver-

einsleben, für kulturelle Projekte und für sozia-

les Engagement stehen wir für unsere Region 

ein“, betonte Vorstandsvorsitzender Eberhard 

Spies das Engagement. „Diese soll weiter leben-

dig, lebenswert und erfolgreich sein. Ein breit 

verteiltes Sponsoring, Spenden, umfangreiche 

Fördermaßnahmen unserer VR Bank-Stiftung 

und die zweckgebundenen Erlöse aus dem 

GewinnSparen ermöglichen die Stärkung hei-

mischer Kommunen, Institutionen, Schulen und 

Kindergärten ebenso wie von Vereinen und 

sozialen Einrichtungen. Wir verdienen hier unser 

Geld und sehen uns als einen Teil der Region. 

In unserem Geschäftsgebiet liegen die Wurzeln 

unseres Erfolgs. Deshalb möchten wir möglichst 

viel davon direkt in die Region zurückfließen 

lassen.“

Das gesellschaftliche Engagement der VR Bank 

hat sich innerhalb der letzten sechs Jahre mit 

dem Wachstum der Bank stetig erhöht. Der 

Umfang der Spenden betrug in dieser Zeit 

4 349 000 Euro. Die VR Bank unterstützte auf 

diesem Weg insgesamt 2228 Vereine und In-

stitutionen aus eigenen Mitteln, dem Zweck-

ertrag des VR-GewinnSparens, der VR Bank 

Schwäbisch Hall-Crailsheim-Stiftung und durch 

Sponsorenengagements und Dauerwerbever-

einbarungen mit Vereinen. Ebenso werden die 

Hochschulförderung sowie regionale Messever-

anstaltungen durch die VR Bank gefördert. 

108 Vereine, Institutionen und gemeinnützige Einrichtungen erhielten diesen Sommer Spenden in Höhe von 138600 Euro.
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„Ein Stück Heimat“
Die einzelnen Empfänger der Spenden
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Albert-Schweitzer-Kinderdorf 
Unterstützung des Kinderdorf-Cups 	 500 €

Angelverein Untermünkheim 
Ausbau des Vereinsdomizils	 1 000 €

Athletik Sportverein 1896 
Pokale	 2 000 €

Bezirksimkerverein Schwäbisch Hall  
Bau eines Bienenlehrpfads am  
Starkholzbacher See	 2 000 €

Deutscher Alpenverein SHA 
Kletterausrüstung für alpine Kinder-  
und Jugendklettergruppe Schw. Hall	 1 000 €

Deutsches Rotes Kreuz Schwäbisch Hall 
Ausstattung mit Einsatzkleidung	 1 000 €

DRK Kreisverband Schw. Hall-Crailsheim  
Reanimationspuppe, Übungsdefibrillatoren,  
Polohemden, Jacken, usw.	 1 500 €

Evangelische Kirchengemeinde Untermünkheim 
Pavillon als Sonnen- und Regenschutz	 1 000 €

Familienforum Schwäbisch Hall   
2 mobile Erzieherinnenhocker	 1 000 €

Fischzuchtverein Schwäbisch Hall  
Reparatur des Umlaufrohrs	 1 000 €

Förderverein Starkholzbacher See  
Bau einer 2. Umkleidekabine sowie  
Bau eines barrierefreien Einstiegs	 1 000 €

Freundeskreis Afrika  
Anschaffung von Bildungsmaterialien	 1 000 €

Gartenfreunde Rosengarten-Westheim  
Erneuerung der Küche und des  
Lagerraums im Vereinsheim	 1 000 €

Gesangverein Liederkranz Uttenhofen  
Anschaffung eines neuen E-Pianos und Noten 
	 1 000 €

Gesangverein Oberfischach 
Stühle für den Proberaum	 1 000 €

Gesangverein Westheim 1898  
Klavier und Gesangsnoten für 150-Jahr-Feier 
	 1 000 €

Grundschule Braunsbach 
Anschaffung einer interaktiven Tafel	 1 000 €

Help! Wir helfen!  
neue Werbematerialien	 3 500 €

Hospiz-Dienst Schwäbisch Hall  
Unterstützung der Trauerbegleitung und Fort- 
bildung für qualifizierte Mitarbeiter	 1 000 €

Jugendfeuerwehr Michelbach/Bilz  
neues Jugendfeuerwehrzelt	 1 000 €

Krankenpflege und Nächstenhilfe 
Ev. Kirchengemeinde Gelbingen-Eltershofen 
neue Kaffeemaschine und Gläser	 600 €

Kreisverband der Kleintierzüchter Schw. Hall  
Bewertungskartenhalter, Vereinsjacken	1 000 €

Kultur- und Förderverein Rößler-Museum  
6 Audio-Guides, einschließlich Kopfhörer,  
für die Museumsführung	 1 500 €

Reit- und Fahrverein Schwäbisch Hall  
Schabracken für die Turniere sowie Jacken  
für die jugendlichen Reiter	 1 000 €

Sportschützenclub Kupfer  
Anschaffung einer Lichtschießanlage	 1 000 €

SSV Schwäbisch Hall 
Erneuerung des Ballfangzauns am Sportgelände 
	 1 000 €

Stadt Schwäbisch Hall – Schule & Soziales 
Unterstützung der Ferienbetreuung der  
Grundschulen im Schulzentrum Ost 
	 1 000 €

Städtische Musikschule Schwäbisch Hall	  
interkulturelle Studienfahrt von Kindern und 
Jugendlichen zum gemeinsamen Musizieren 
	 3000 €

SV Westheim  
2 Fußballtore – Ballprojekt Ballino	 1 000 €

Tennisclub Rosengarten  
Schlepp-Netze, Tennisbälle und Netze  
für Kleinfeldtennis	 1 000 €

THW Helferverein Schwäbisch Hall  
Beleuchtungsausrüstung	 1 400 €

TSG Schwäbisch Hall 
Grundausstattung des Jugendteams 	 1 000 €

TSV Braunsbach 1921  
Beachvolleyballfeld	 2 500 €

TSV Hessental 
Sanierung Vereinsheim	 2 000 €

TSV Sulzdorf 
Turngeräte für Kleinkinder	 1 000 €

Verein zur Förderung der Hippotherapie 
Therapiesattel	 500 €

Waldkindergarten Michelbach 
Erneuerung der Toiletten	 1 000 €

Angelsportverein Matzenbach   
Mulchgerät und Bearbeitung der Grünanlagen 
und Kauf von Fischbesatz	 1 000 €

Bürgermeisteramt Ilshofen 
Ostermarkt Ilshofen	 500 €

Bürgerwache Crailsheim 1830 
neue Musikinstrumente	 3 000 €

Burgschauspiele Leofels  
Anschaffung eines Kartenhäuschens 	 500 €

Crailsheimer Hexen  
Kostüme für die Musiker	 1 000 €

Evangelische Kirchengemeinde Ilshofen 
Restaurierung Gebälk u. Glockenstube	 4 000 €

Evangelisches Pfarramt Obersteinach 
Sanierung der Peter- und Paul-Kirche	 4 000 €

FC Matzenbach 
Sportbekleidung für Tanzabteilung	 1 000 €

Förderverein Christoph-von-Pfeil-Schule 
einheitliche T-Shirts	 1 000 €

Förderverein Geselliges Onolzheim 
Markthütte, Glühweintassen, Elektrogeräte

	 1 000 €

Gemeinde Fichtenau	  
20-jähriger Jubiläumslauf Seefest-Crosslauf 
	 1 000 €

Gemeindekrippe Wallhausen 
Krippenkinderwagen	 1 500 €

Gesangverein Eintracht Wolpertshausen  
Noten sowie Theaterrequisiten 	 1 500 €

Jagdgenossenschaft Crailsheim-Goldbach  
Forstseilwinde	 1 500 €

Jugendhaus Wallhausen 
PCs und Boxstation	 1 000 €

Julius-Wengert-Grundschule Wallhausen 
Laptops für Klasse 1+2	 1 000 €

Kirchengemeinde Gröningen  
Bau eines behindertengerechten Eingangs 
	 2 500 €

Regionalmarkt Schwäbisch Hall                                        Regionalmarkt    Crailsheim
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Typische Ansichten der drei Teilmärkte (v. li.): 
die Kocherpartie in Schwäbisch Hall, die Spital-
kirche in Crailsheim und das Schloss in Gaildorf.
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                                       Regionalmarkt    Crailsheim Regionalmarkt Mainhardt/Michelfeld/Limpurger Land

KSG Ellrichshausen 
Vereinsheim-Renovierung	 2 000 €

Landfrauenverein Ellrichshausen  
Teigknetmaschine, Kaffeemaschine  
und Hygieneschutz für Küchentheke	 1 000 €

Liederkranz Mariäkappel  
Vereinskleidung für die aktiven Sänger	1 000 €

Liederkranz Onolzheim 
Restaurierung der Vereinsfahne	 1 500 €

Marching Band „The Green Scouts“  
Instrumente für die Bläser AG	 1 000 €

Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Wallhausen 
neue Noten, Instrumente, T-Shirts	 1 000 €

Musikzug Ilshofen 
Anschaffung von Notenständern	 1 000 €

Reußenbergschule Crailsheim 
neue Musikinstrumente, Bücher, Regale,  
Sportgeräte, Sitzgelegenheiten	 1 000 €

Sängerbund Crailsheim-Altenmünster	   
Lautsprecher, Headset, Mikrofon	 1 000 €

Schwäbischer Albverein  
T-Shirts für Kinder	 500 €

SpVgg Gröningen-Satteldorf 1946  
Tenniskleidung für Jugend u. Herren	 1 500 €

Stadtverwaltung Crailsheim 
Unterstützung des 21. Kulturwochenendes 
	 1 000 €

SV Tiefenbach 1948  
Trikots für TT-Mannschaft	 1 000 €

SV Wildenstein 
Erneuerung der Vereinsheimküche	 1 500 €

Tierschutzverein Crailsheim – Tierheim 	  
Pflasterung/Sanierung des Hofs 	 2 000 €

TSV Roßfeld 
Zelt für Jugendfreizeit in Hüttenhof	 1 000 €

Verein der Hundefreunde Crailsheim  
Zaunanlage für den Welpengarten und  
neue Trainingsgeräte	 1 500 €

Aktiv Sport Fichtenberg  
Anschaffung neuer Teamkleidung	 1 000 €

Altdorfer Sing- und Spielgemeinschaft 
Restaurierung der Vereinsfahne	 1 500 €

Angelsportverein Sulzbach-Laufen 
PKW-Anhänger mit speziellen Transportbehäl-
tern und Sauerstoffflaschen zum artgerechten 
Transport von Kleinfischarten	 1 000 €

Diakonieverband Schwäbisch Hall 
Materialien wie Handbuch, CD,  
Begleitheft, Förderspiele, etc.	 600 €

Dorfgemeinschaft Erlenhof 
Erneuerung der Heizungsanlage	 2 000 €

DRK Ortsverein Gaildorf 
Anschaffung neuer Einsatzkleidung	 1 000 €

Ev. Kirchengemeinde Untersontheim 
SING & PRAY-Instrumente	 1 000 €

Ev. Kirchengemeinde Gaildorf – 
Schlosskindergarten 
Ablageboxen für die Garderoben	 1 000 €

Ev. Kindergarten Regenbogen Oberrot 
Schrank, Instrumente und Tücher für  
Rhythmikstunde	 1 000 €

Fischereiverein Gaildorf 
Kühl-Gefrier-Kombination	 500 €

Fischereiverein Untersontheim 
Vereins-T-Shirts	 1 000 €

Förderverein der Grundschule Michelfeld  
Spielgeräte für den Pausenhof	 1000 €

Gemeinde Mainhardt 
Erstellung des Geschichtsbuchs „Seit Mainhardt 
württembergisch ist – die Zeit nach 1806“ 
	 4 000 €

Gesangverein Eintracht  
Bröckingen-Unterrot 1909  
Poloshirts und  neue Chorliteratur	 1 000 €

Gesangverein Sängerlust Neuhütten  
Neuanschaffung von Noten	 1 000 €

Glas- und Heimatmuseum Gem. Wüstenrot	  
Stellwände für Ausstellungen 2016	 1 500 €

Grund- und Werkrealschule Fichtenberg 
Trinkwasserspender im Schulgebäude	 1 000 €

Grundschule Michelbach & Sonnenhofschule 
Anlage Feuchtbiotop	 500 €

Grundschule Neuhütten 
Spinnräder, Schachbretter und  
Arbeitsmaterialien	 1 000 €

Landfrauen Untersontheim 
T-Shirts und Schals, Spülmaschine	 1 000 €

Landfrauenverein Eutendorf 
Shirts und Schürzen	 1 000 €

Landfrauenverein Fichtenberg 
T-Shirts mit Logo für Gymnastikgruppe	 500 €

Landfrauenverein Sulzbach 
Notebooks, Scanner und externe Festplatten 
	 1 000 €

Landjugend Oberrot 
Damentrachten	 1 000 €

Liederkranz Gaildorf  
Konzert „Kärntner Advent“	 3 000 €

Musikverein Gailsbach  
neue Westen	 1 000 €

Musikverein Hausen-Rot 
Neubeschaffung von Uniformen	 1 000 €

SC Bibersfeld  
Renovierung des Schafstalls	 1 000 €

Schulzentrum Bühlertann 
Bau einer Hütte zur Aufbewahrung  
von Spielen auf dem Pausenhof	 500 €

Stadtverwaltung Gaildorf 
Unterstützung des 80. Pferdemarktes	 2 500 €

Tischtennis-Verein Eutendorf 1994	  
Wettkampf-Tischtennisplatten inkl.  
Netze und neue Umrandungen	 1 000 €

TSV Ammertsweiler 
Renovierung des Sportheims  
(Außenputzarbeiten)	 2 000 €

TSV Gaildorf – Schwimmabteilung 
2 zusätzliche Schwimmleinen für das Günter-
Behnert-Gedächtnisschwimmen	 1 000 €

TTC Gnadental  
Großraum-Schlafzelt	 1 000 €

Verein der Gartenfreunde Fichtenberg  
überdimensionale Sitzbank am Ortseingang 
	 2 000 €

Verein der Hundefreunde Bühlertal	
Obersontheim 
Mauer, Wippe, Slalom-Wand	 1 000 €

VfL Mainhardt  
Vereinstrikots und Sportanzüge	 1 000 €
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